
Aktuelle Warnung der Polizei
vor Trickbetrügern
Es sind nicht nur Einbrecher, die zurzeit den Bürgerinnen und
Bürgern das Leben schwer machen, sondern auch Trickbetrüger.
Sie  sind  mit  unterschiedlichen  Maschen  im  Kreis  Unna
unterwegs,  warnt  die  Polizei  die  Bevölkerung.

Mit dem sogenannten „Enkeltrick“ versuchen es Betrüger immer
wieder – vornehmlich bei Senioren. Erfreulicherweise sind die
Senioren im Kreis Unna mittlerweile aber vorgewarnt. So wurde
am  26.   November  eine  78-jährige  Kamenerin  telefonisch
aufgefordert, stolze 20.000 Euro für eine Notsituation ihrer
vorgeblichen Enkeltochter zu bezahlen. Die pfiffige Seniorin
durchschaute den Trick jedoch und verständigte die Polizei.

Ein  78-jähriger  Bergkamener  erhielt  am  24.  November  einen
Anruf in dem ihm mitgeteilt wurde, dass er angeblich 48 500
Euro bei einem Gewinnspiel gewonnen habe. Zur Deckung der
Notarkosten, Fahrtkosten pp. sollte er 9×100,- Euro in Amazon
Cash Code Gutscheinen einlösen. Dies tat der Geschädigte und
gab die neun verschiedenen Codes anschließend telefonisch an
einen unbekannten Täter durch.

Ein 77-jähriger Bergkamener wurde in einem Parkhaus an der
Erich-Ollenhauer-Straße  von  einem  unbekannten  Mann
angesprochen,  der  angab,  wertvolle  Uhren  dabei  zu  haben.
Zunächst nahm er eine Uhr vom Rücksitz seines Fahrzeuges und
schenkte  sie  dem  Senior.  Anschließend  bat  der  Mann  den
Bergkamener jedoch um Spritgeld, da er wieder nach Italien
wolle. Nachdem er bereits 20 Euro erhalten hatte, entnahm der
Unbekannte weitere 50 Euro aus der Geldbörse des Seniors.
Dafür  übergab  er  eine  weitere  Uhr  vom  Rücksitz  seines
Fahrzeugs. Die Person konnte wie folgt beschrieben werden:
circa 45 – 50 Jahre alt, schlank, schwarze Haare. Zu dem
mitgeführten Fahrzeug konnte nur angegeben werden, dass es ein
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italienisches Kennzeichen gehabt haben soll.

Eine 80-Jährige Schwerterin wurde am 25. November gegen 11 Uhr
von  einem  vorgeblichen  Handwerker  in  ihrer  Wohnung  am
Beckenkamp aufgesucht. Dieser gab vor, dass er wegen eines
Wasserschadens in einer benachbarten Wohnung den Wasserdruck
in ihrer Wohnung prüfen müsse. Der Täter erklärte nach seiner
„Prüfung“,  dass  er  eine  Stunde  später  noch  einmal  wieder
kommen müsse. Der Mann entfernte sich dann aus der Wohnung,
kehrte jedoch nicht zurück. Erst abends stellte die Seniorin
fest, dass ihr mehrere Schmuckstücke aus der Wohnung entwendet
worden waren. Beschreibung des angeblichen Handwerkers: Groß
ca. 180 – 195 cm, sprach fließend Deutsch, ca. 40 Jahre alt,
dunkle glatte und gepflegte Haare, vollschlank, dunkelblauer
Parka, dunkle Hose, helle Haut, Brillenträger, führte einen
Schlüssel für die Heizkörper mit.

Gegen 14 Uhr betraten drei Männer eine Bäckerei am Westwall in
Schwerte. Einer ging direkt zur Kassiererin und forderte diese
auf, ihm Geld zu wechseln. Da sie ihm sagte, sie dürfe die
Kasse nicht zum Wechseln öffnen, wurde der Mann zunächst sehr
laut. Als sie ihm die Vorgehensweise erklärte, „kaufte“ er
daraufhin eine Tüte Laugengebäck und legte einen 50 Euroschein
auf die Theke. Die beiden anderen Männer versuchten zeitgleich
die Kassiererin abzulenken, indem sie laufend nach Preisen und
Zutaten der Waren fragten. Der Mann, der an der Kasse stand,
versuchte  die  Kassiererin  zudem  durch  ein  Gespräch  über
Diabetes abzulenken und bat sie mehrfach, das ausgehändigte
Wechselgeld  weiter  zu  wechseln.  Irgendwann  ergriff  er  die
Geldscheine auf dem Zahlteller und verschwand gemeinsam mit
den beiden anderen Männern. Anschließend fehlten 50 Euro in
der  Kasse.  Der  „Geldwechsler“  wird  wie  folgt  beschrieben:
männlich,  ca.  40-45  Jahre  alt,  ca.  160-163  cm  groß,  sehr
gepflegtes  Äußeres,  Oberlippenbart,  kleiner  Kinnbart,
bekleidet mit einem langen schwarzen Wollmantel und buntem
Seidenschal.



Auch  Autobahnpolizei  bekommt
einen neuen BMW
Dortmunds Polizeipräsident Gregor Lange wird am Freitag an den
Leiter der Direktion Verkehr, LPD Ralf Ziegler, den ersten
Streifenwagen der neuen BMW 520d Touring Reihe übergeben. Der
Neuer wird ab sofort bei der Autobahnpolizei in Kamen den
Dienst  antreten.  Nach  und  nach  werden  auch  die  weiteren
Fahrzeuge  ihren  Platz  in  den  Dienststellen  einnehmen.  Im
Stadtbereich wie auch bei der Kreispolizei Unna setzt die
Polizei auf den BMW 318d Touring.

Beide Fahrzeugmodelle überzeugen nach Auffassung der Polizei
mit  einem  umfangreichen  Sicherheitspaket  und  erfüllen  die
hohen technischen Anforderungen für den täglichen Einsatz. So
kann  der  nachfolgende  Verkehr  anhand  der  dynamischen
Bremsleuchten des BMW ein leichtes Abbremsen besser von einer
Vollbremsung unterscheiden. Fluoreszierende gelbe Folie an den
Fahrzeugseiten erhöht auch bei Tageslicht die Sichtbarkeit.
Die  so  genannte  Runflat  Bereifung  mit  verstärkten  Flanken
sorgt dafür, dass die Reifen auch bei Luftverlust ihre Form
nahezu beibehalten können. In den nächsten Jahren sollen die
neuen  BMW-Modelle  den  Fuhrpark  der  Polizei  Dortmund
modernisieren.

Einbruch  in  Reihenhaus  –
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Täter hebeln Terrassentür auf
Unbekannte Täter sind am Dienstag, 24.11.2015, zwischen 15.50
und 20.20 Uhr in ein Reihenmittelhaus an der Erzbergerstraße
eingestiegen. Dazu verschafften sie sich zunächst Zutritt zum
Garten  und  hebelten  danach  die  Terrassentür  auf.  Aus  dem
Wohnzimmer  entwendeten  sie  eine  kleine  Menge  Bargeld  und
flüchteten dann vermutlich auf demselben Weg.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise nimmt die Polizei in
Bergkamen  unter  der  Rufnummer  02307/921-7320  oder  921-0
entgegen.

Öffentlichkeitsfahndung  nach
versuchtem Tötungsdelikt
Nach einem versuchten Tötungsdelikt im Hauptbahnhof Dortmund
am 8. November suchen jetzt die Staatsanwaltschaft Dortmund
und  die  Mordkommission  Dortmund  mit  einem  Foto  aus  einer
Überwachungskamera nach dem mutmaßlichen Täter:

Am  8.  November  ist  es  gegen  6:15  Uhr  im  Dortmunder
Hauptbahnhof  zu  einer  körperlichen  Auseinandersetzung

zwischen  zwei  Personengruppen  gekommen.  Im  Verlaufe  dieser
Auseinandersetzung ist ein 22-jähriger Mann durch Messerstiche
lebensgefährlich verletzt worden.

Die Tätergruppe flüchtete unerkannt. Diese Gruppe besteht aus
vier Personen. Eine der Personen konnte auf einem Video der
Auswertung festgestellt werden. Diese Person ist ca. 16 bis 23
Jahre alt, trug eine Winterjacke mit einer Kapuze und einem
Fellkragen, ein weißes Hemd, weiße Schuhe und ein Base-Kap.
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Wer kann Angaben zu dieser Person machen?

Sachdienliche Hinweise nimmt jede Polizeidienststelle auf und
die Kriminalwache Dortmund, Tel. 0231-132-7441.

Sirenenalarm: Rauchmelder und
Nachbarn  verhindern
Schlimmeres
Der Rauchmelder in der Küche und aufmerksame Nachbarn haben
vermutlich  Schlimmeres  am  Dienstagnachmittag  in  einem
Mehrfamilienhaus  am  Birkenweg  verhindert.  „Noch  mal  Glück
gehabt“, sagte Stadtbrandmeister Dietmar Luft.

Feuerwehreinsatz  am
Dienstagnachmittag  am
Birkenweg in Weddinghofen.

Nach  bisherigen  Erkenntnissen  blieb  ein  Feld  der
Cerankochplatte  unter  Strom,  als  die  Mieter  ihre  Wohnung
verlassen  hatten.  Auf  der  Kochplatte  befand  sich  ein
Gegenstand, der heiß geworden war und anfing, zu „kokeln“. Die
Rauchentwicklung löste dann den Rauchmelder aus. Den schrillen
Ton  hörten  die  Nachbarn,  die  sofort  gegen  16.15  Uhr  die
Feuerwehr alarmierten.
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Das  führte  dann  zum  Sirenenalarm  in  den  Stadtteilen
Weddinghofen,  Oberaden  und  Bergkamen-Mitte.  Die
drei Löschgruppen waren dann auch innerhalb weniger Minuten
mit allen verfügbaren Einsatzkräften vor Ort. Da sie in einem
sehr frühen Stadium alarmiert worden waren, hatten sie das
sich anbahnende Feuer sofort im Griff. Nach dem Einsatz eines
Hochleistungslüfters konnte Einsatzleiter Dietmar Luft schnell
Entwarnung geben.

Die Polizei hat jetzt die weiteren Ermittlungen aufgenommen.

Einbruchversuch:  Täter
steigen Spielhalle aufs Dach
Am frühen Dienstagmorgen, 24. November, haben zwischen 01.00
und  06.15  Uhr  bisher  unbekannte  Täter  versucht  in  eine
Spielhalle an der Werner Straße einzubrechen. Dazu stiegen sie
an der rückwärtigen Seite auf das Dach des Gebäudes. In ein
Zwischendach  schnitten  sie  ein  Loch,  bemerkten  aber  erst
jetzt, dass die Deckenverkleidung speziell gesichert war. Sie
ließen von ihrem Vorhaben ab und flüchteten ohne Beute.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise nimmt die Polizei in
Bergkamen  unter  der  Rufnummer  02307/921-7320  oder  921-0
entgegen.
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Runder Tisch gegen Häusliche
Gewalt – Lücke im Opferschutz
schließen
Etwa jede vierte Frau, die in Deutschland lebt, wird nach
Angaben des Bundesfamilienministeriums Opfer von Gewalt durch
ihren Partner. Der Runde Tisch gegen Häusliche Gewalt im Kreis
Unna setzt sich seit mehr als 15 Jahren für den Schutz von
Frauen und Kindern ein.

Der  Runde  Tisch  gegen  Häusliche  Gewalt  traf  sich  im  Haus
Opherdicke. Foto: A. Jasczurok – Kreis Unna

Bei seinem letzten Treffen im Haus Opherdicke stand jetzt das
Thema  „Herausforderungen  im  Umgang  mit  Partnergewalt“  im
Mittelpunkt. Auf dem kreiseigenen Gut in Holzwickede wurden
unterschiedliche Angebote für gewalttätige Männer vorgestellt.

Die drei Koordinatorinnen des Runden Tisches Heidi Bierkämper-
Braun (Gleichstellungsbeauftragte der Kreisverwaltung), Josefa
Redzepi (Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Unna) und Karin
Gottwald (Leiterin der Frauen- und Mädchenberatungsstelle des
Frauenforums)  hatten  als  Referenten  Andreas  Thiemann  vom
Katholischen Sozialdienst in Hamm und Franz Beering-Katthagen
vom Sozialdienst katholischer Männer in Neuss gewonnen. Franz
Beering-Katthagen ist auch stellvertretender Vorsitzender der
Bundesarbeitsgemeinschaft Täterarbeit.

Andreas Thiemann berichtete über die Beratung von Männern, die
sich in einer Krise befinden oder in ihren Beziehungen immer
wieder  gewalttätig  werden:  Durch  Einzelgespräche  auf
freiwilliger Basis entwickelt der Ratsuchende unter Anleitung
eines  geschulten  Gewaltberaters  neue  Ansätze  der
Konfliktlösung.
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Wie der Sozialdienst katholischer Männer in Neuss mit Männern
arbeitet,  die  im  häuslichen  Umfeld  gewalttätig  werden,
erläuterte anschließend Franz Beering-Katthagen. In der Regel
werden  die  Täter  von  Staatsanwaltschaften  oder
Familiengerichten  verpflichtet,  an  einem  sechsmonatigen
Gruppenangebot  teilzunehmen.  Sie  lernen  dort,  die
Verantwortung für ihre Gewalthandlung zu übernehmen, Empathie
für ihre Opfer zu empfinden und verpflichten sich, zukünftig
keine Gewalt mehr gegen ihre Frauen und Kinder auszuüben.

Zielsetzung beider Angebote ist der Schutz von Frauen und
Kindern. Die Mitglieder des Runden Tisches gegen Häusliche
Gewalt  bedauerten,  dass  es  im  Kreis  Unna  bislang  keine
Gewaltberatung  gibt.  Alle  Teilnehmenden  des  Treffens  waren
sich einig, dass diese Lücke im Opferschutz zu schließen ist.
Vereinbart  wurde  die  Bildung  einer  Kleingruppe,  die  
Umsetzungsmöglichkeiten  erarbeiten  wird.

Hintergrund: Der Runde Tisch gegen Häusliche Gewalt im Kreis
Unna  wurde  1999  eingerichtet  und  ist  eine  Vernetzung  zum
Schutz und zur Unterstützung von Frauen und Kindern, die in
Beziehungen  von  Männern  Gewalt  in  ihren  unterschiedlichen
Formen erfahren haben. Weitere Informationen, darunter auch
Flyer  für  Frauen   finden  sich  auf  der  Internetseite  des
Kreises www.kreis-unna.de, Suchbegriff: Häusliche Gewalt.

Kinderschokolade  und  Bier
gestohlen  –  Bergkamener
greift Polizisten an
Ein 34-jähriger Taschendieb aus Bergkamen entwendete stahl am
Montagabend  im  Dortmunder  Hauptbahnhof  Süßigkeiten  und
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Alkohol. Als Bundespolizisten ihn kontrollieren wollten, griff
er sie an und bespuckte einen Beamten. Zur Ausnüchterung kam
er später in das Polizeigewahrsam.

Gegen  20:00  Uhr  wurde  die  Bundespolizei  zu
einem  kleinen  Supermarkt  im  Dortmunder
Hauptbahnhof gerufen. Ein Ladendieb hatte dort
Sieben Tafeln Kinderschokolade und 16 Dosen
Bier  gestohlen.  Dabei  wurde  er  durch  einen

Mitarbeiter beobachtet, der die Bundespolizei informierte.

Als Einsatzkräfte den Mann aus Bergkamen überprüfen wollten,
schrie dieser in französischer Sprache lautstark herum und
flüchtete dann vor den Bundespolizisten. Diese konnten den 34-
Jährigen festhalten, woraufhin er sich heftig wehrte. Nachdem
diese die Gegenwehr gebrochen hatten, spuckte er einen Beamten
auf die Uniform.

In  der  Wache  ergab  ein  Atemalkoholtest,  dass  er  mit  1,3
Promille  erheblich  alkoholisiert  war.  Nach  erfolgter
Ausnüchterung  konnte  er  die  Wache  verlassen.

Gegen den polizeibekannten Mann wurde ein Ermittlungsverfahren
wegen Diebstahls und Widerstands eingeleitet.

Tod  der  Seelöwin  „Holly“:
Doch kein Fremdverschulden?
Mitarbeiter  des  Dortmunder  Zoos  fanden  am  Freitag,  5.
November, die 21-jährige Seelöwin „Holly“ tot in ihrem Gehege.
Eine Obduktion durch die Zootierärztin ergab Hinweise auf ein
mögliches Fremdverschulden. Diese Hinweise seien aber nicht
erhärtet  worden,  teilt  jetzt  die  Polizei  mit.  Die
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Ermittlungsakten  werden  zeitnah  der  Staatsanwaltschaft
Dortmund zur Prüfung übergeben.

Zooangestellte entdeckten gegen 8.45 Uhr das leblose Tier im
Seelöwengehege. Bei der Seelöwin handelte es sich um die 21-
jährige Holly. Jede Hilfe kam zu spät. Holly war bereits tot.
Die hinzugerufene Zootierärztin obduzierte das Säugetier. Bei
dieser Untersuchung stellte sie eine Gewalteinwirkung auf den
Schädel fest. Drei Zähne des Tieres fehlten ebenfalls. Die
Tierärztin kann abschließend einen stressbedingten Tod durch
mögliche  Misshandlungen  nicht  ausschließen.  Bei  einer
Nachschau im Bereich des Geheges stellten die Mitarbeiter ein
Loch im Zaun des Zoos fest. Eventuell hatten sich Unbekannte
in der Nacht zuvor unberechtigt Zutritt zum Zoo und zum Gehege
verschafft, vermutete die Polizei.

„Die Spurenlage und die damit verbundenen Ermittlungen der
Polizei Dortmund konnten nach jetzigem Stand den Verdacht auf
ein  Fremdverschulden  nicht  erhärten“,  erklärt  jetzt  die
Polizei.

 

Fußgängerin  angefahren:
Polizei sucht nach Zeugen
Am Montag hat gegen 17.20 Uhr ein 47-jähriger Opel Fahrer aus
Kamen die Robert-Koch-Straße in Methler aus Richtung eines
Lebensmittelgeschäftes  kommend  befahren.  Als  er  an  der
nächsten Einmündung die Robert-Koch-Straße weiter nach links
fahren wollte, übersah er eine 55-jährige Kamenerin, die zu
Fuß über den Einmündungsbereich ging. Durch den Zusammenstoß
stürzte die Fußgängerin und verletzte sich dabei. Nach einer

https://bergkamen-infoblog.de/fussgaengerin-angefahren-polizei-sucht-nach-zeugen/
https://bergkamen-infoblog.de/fussgaengerin-angefahren-polizei-sucht-nach-zeugen/


sofortigen  Versorgung  am  Unfallort  wurde  sie  in  ein
Krankenhaus verbracht. Zeugen des Unfalls mögen sich bei der
Polizei Kamen unter 02307/ 921-3220 oder 921-0 melden.

Weißer Astra und Wintergarten
an Büscherstraße beschädigt
Ein Unbekannter hat am Montagmorgen in der Zeit von 8 bis 13
Uhr  durch  einen  Steinwurf  einen  Wintergarten  an  der
Büscherstraße  in  Bergkamen-Mitte  beschädigt.  In  den  Tagen
davor hatte sich vermutlich der gleiche Täter an dem weißen
Opel Astra vergriffen, der vor dem Haus parkte. In der Nacht
zu Donnerstag, 19. November,  und in der Nacht zu Freitag, 20.
November,  wurde  jeweils  die  Luft  aus  allen  vier  Reifen
gelassen. Zudem zeigt der Astra jetzt Beschädigungen an der
Frontscheibe  auf.  Zudem  wurden  Beschädigungen  an  der
Frontscheibe des Fahrzeuges festgestellt. Wer hat Verdächtiges
bemerkt? Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307/921-7320 oder 921-0 entgegen.
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